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Sparkasse Rhein Neckar Nord spendet 5 000 Euro für Lebenshilfe Weinheim 

Freizeitangebote für Menschen mit Behinderung  

Die Lebenshilfe Weinheim hat es sich vor 60 Jahren zur Aufgabe gemacht, 

Menschen mit geistiger Behinderung und deren Familien zu unterstützen. 

Eines der Hauptanliegen des Vereins besteht darin, Menschen mit Behinderung 

durch professionelle Assistenz und Pflege eine gleichberechtigte Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen und so deren Lebensqualität zu 

verbessern. Dafür hat die Sparkasse Rhein Neckar Nord der Lebenshilfe eine 

Spende in Höhe von 5 000 Euro zur Verfügung gestellt, die für verschiedenste 

inklusive Aktivitätsangebote für behinderte Menschen eingesetzt werden. 

1963 als kleine Elterninitiative gegründet, ist die Lebenshilfe Weinheim heute längst 

in der Region etabliert. Wie viele gemeinnützig anerkannte Vereine, denen die 

Belange von geistig und schwerstmehrfachbehinderten Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen am Herzen liegen, ist sie auf Spenden angewiesen. „Ohne langjährige 

Unterstützer wie die Sparkasse würde es die Lebenshilfe längst nicht mehr geben“, 

sagt Finanzvorstand Walter Metz bei der Spendenübergabe im Haus der Lebenshilfe 

in Weinheim. Vor allem die fortdauernde Unterstützung während der Corona-

Pandemie hebt er lobend hervor. Die 5 000 Euro schwere Spende des Kreditinstituts 

wird zur Finanzierung von Ferienfreizeiten für behinderte Schulkinder genutzt. 

Jedes Jahr in den Ferien organisiert der Verein mindestens vier Fahrten innerhalb 

Deutschlands. Das Programm 2023 sieht unter anderem Reisen an den Bodensee, 

in den Spessart oder in den Schwarzwald vor – von der Jugendherbergs-Villa über 

das Schlemmerhotel bis hin zum Gästehaus wird für viel Abwechslung gesorgt. Für 

den Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Rhein Neckar Nord, Stefan Kleiber, ist 

das Engagement seines Hauses ein wichtiges, auch persönliches Anliegen: „Die 

Arbeit der Lebenshilfe Weinheim kann man nicht genug würdigen. Sich für Menschen 

einzusetzen, die in unserer Gesellschaft oftmals viel zu wenig gesehen werden, ist 

aller Ehren wert. Wir sind der Lebenshilfe Weinheim für ihren unermüdlichen 



 

 

inklusiven Einsatz sehr dankbar. Die Mitarbeitenden machen einen fantastischen Job 

– viele davon ehrenamtlich“, lobt Kleiber. 

Auch außerhalb der Ferien unternehmen die Klienten zusammen mit den Betreuern 

regelmäßig Ausflüge zum gemeinsamen Kegeln oder besuchen Sport-Events sowie 

Konzerte. „Es ist einfach toll, die Dankbarkeit der Klienten und ihrer Familien zu 

erleben. Speziell die Eltern schätzen unsere Arbeit wirklich sehr. Sie wissen ihre 

Kinder bei uns in besten Händen – egal ob in der Region oder weiter weg “, sagt 

Oliver Andres, Geschäftsführer der Lebenshilfe Weinheim. Erst kürzlich stand ein 

Ausflug zur Hochsprung Gala in Weinheim an. Dort durften die Menschen mit 

Behinderung beim Stelldichein internationaler Spitzenathleten dabei sein, was für 

große Begeisterung sorgte. 

Während der Verein in seiner Anfangszeit in erster Linie als Initiative betroffener 

Eltern fungierte, sind die Strukturen über die Jahre gewachsen. Heute ist das Team 

120 Mitarbeiter stark, ein Großteil davon arbeitet im Fahrdienst. An jedem der rund 

240 Fahrtage pro Jahr sind 50 Fahrzeuge im Einsatz, um die Klienten morgens zu 

Kindergärten, Schulen sowie Werkstätten zu bringen – und nachmittags wieder 

zurück. So kommt für die Flotte eine ungeheuer große Zahl an Kilometern 

zusammen: Eine Million werden es wohl sein, schätzt Walter Metz. „Wenn man das 

mal zusammenrechnet, könnten wir jeden Monat zwei Mal die Erde umrunden“, 

schmunzelt er. Anstatt eine Weltreise zu planen, konzentriere sich die Lebenshilfe 

allerdings auch in Zukunft lieber auf die Region Weinheim. 

 

Bildunterschrift: 

Spendenübergabe in den Räumlichkeiten der Lebenshilfe Weinheim: Finanzvorstand 

Walter Metz (Mitte) und der stellvertretende Vorsitzende Thomas Geissler (rechts) 

nehmen den Scheck von Sparkassen-Vorstand Stefan Kleiber (links) entgegen. 


